
Polizei tourt wieder präventiv über Land 
Start am 29. Mai auf dem Rochlitzer Marktplatz anlässlich 1025 Jahre Stadtgeschichte 
 
Auch in diesem Sommer wird der Fachdienst Prävention der Polizeidirektion Chemnitz in 
Sachen Kriminalitätsvorsorge mobil beratend unterwegs sein. Nach der mit viel Zuspruch 
angenommenen Premiere der „Über-Land-Tour“ im Sommer 2019 werden die Polizistinnen 
und Polizisten des Fachdienstes Prävention sich wieder auf die Tour begeben, um 
Bürgerinnen und Bürger in ihrem Zuständigkeitsbereich mit kriminalitätsvorbeugenden 
Sicherungstechniken sowie Verhaltensweisen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.  
 
Während im Vorjahr eine vierwöchige Ferien-Pause eingelegt wurde, soll in diesem Jahr das 
Präventionsmobil durchgängig von Ende Mai bis Mitte August 2020 durch den Landkreis 
Mittelsachsen und den Erzgebirgskreis rollen. 24-mal wird der blau-silberfarbene Transporter 
vor allem in kleineren Kommunen für mehrere Stunden Station machen. Neben den 
Präventions-Fachleuten soll, wie im Vorjahr, ein Bürgerpolizist des jeweils örtlich zuständigen 
Polizeireviers Gesprächspartner sein. Wichtig ist den Beamtinnen und Beamten dabei nicht 
nur die Beratung, sondern neben der Präsenz auch der Austausch mit Ratsuchenden. Darüber 
hinaus nehmen sie sich auch Zeit für die kleineren Kümmernisse der Menschen in den 
jeweiligen Regionen. Aus diesem Grund gibt es, bis auf wenige Ausnahmen, in jedem 
Revierbereich zwei Termine. Damit sollen auch Berufstätige die Möglichkeit bekommen, die 
kostenlosen Beratungen in Anspruch zu nehmen.  
 
Die Beratungen vor Ort unterstützen auch in diesem Jahr die Kommunen sowie 
Gewerbetreibenden, indem Stellplätze für das Prävention-Mobil zur Verfügung gestellt 
werden. Auftakt der diesjährigen „Über-Land-Tour“ wird am 29. Mai 2020, um 10.00 Uhr, auf 
dem Marktplatz in Rochlitz sein. Dort wird das Mobil bis gegen 15.00 Uhr stehen.  
 
Rückblick: 
Im Verlaufe der ersten „Über-Land-Tour“ im Vorjahr hatten 497 Bürgerinnen und Bürger den 
Rat der Präventions-Fachleute gesucht. Die Hälfte der Beratungen war sicherungstechnischer 
Art, das heißt, sie galten dem Einbruchschutz. Während der achtwöchigen Tour hatte das 
Präventionsmobil an 29 Orten Station gemacht. Knapp 2 000 Kilometer war das Mobil dabei 
durch den Zuständigkeitsbereich der Polizeidirektion Chemnitz gerollt. 
 


